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Jesus sagt: „Ich bin 
der Weinstock, ihr 
seid die Reben. 

Bleibt bei mir, dann 
bleibe ich bei euch. 

Denn die Rebe kann nur 
Frucht bringen, wenn sie 

am Weinstock bleibt. Wenn 
ihr bei mir bleibt, bringt ihr rei-

che Frucht. 
Getrennt von mir könnt ihr nichts erreichen. 

Bleibt bei mir! Behaltet meine Worte in euch! Dann 
könnt ihr um alles bitten, was ihr wollt: Ihr werdet es 
erhalten!“

Joh 15,1-8

Nur wenn die Rebe am Weinstock bleibt, kann sie 
weiterleben. Die Früchte bleiben am Stock fest 
und saftig. Sie können weiterwachsen. Schneidet 
man sie ab, vertrocknen sie. 

Jesus verwendet dieses Beispiel, weil er damit 
erklären will: Ich will mit dir verbunden sein. Ich 
will dir Kraft für dein Leben geben.

Mit Gott ist es so wie mit den Menschen, die 
dir nahe sind. Du bist mit ihnen verbunden, weil 
du sie lieb hast und sie dich lieb haben. Mit ihnen 
verbringst du gerne deine Zeit. Du kannst ihnen 
alles sagen. Auch Dinge, die dein Herz schwerma-
chen oder dir peinlich sind.

Mit Gott kannst du verbunden bleiben, indem 
du ihm alles sagst, was dir auf dem Herzen liegt. 
Du darfst ihm auch danken für alles, was dich 
glücklich macht.

Mit Gott verbunden
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Danke für den schönen Tag.

Danke für die Nacht. 

Danke, Gott, für deinen Frieden,

dass dein Engel bei mir wacht.

Wo ich gehe, wo ich stehe, bist du, lieber Gott, bei mir.

Wenn ich dich auch gar nicht sehe, weiß ich sicher, du bist hier.

Heute, morgen, übermorgen,

immer fühl ich mich geborgen,

denn ich weiß, du hältst mich fest.

Heute, morgen, übermorgen,

bring ich zu dir alle Sorgen,

denn ich weiß, dass du mich nicht verlässt. 

Mit Gott sprechen heißt „beten“.

Reben-Druck mit Fingerfarben
Reben kann man ganz toll mit den Fingern drucken. 
Du malst auf ein großes Blatt einen Rebstock mit 
Blättern. Dabei kannst du dir auch von deinen Eltern 
helfen lassen. Dann nimmst du einen Teller und 
mischt mit roter und blauer Fingerfarbe verschiede-
ne Lilatöne. Verwendest du zusätzlich etwas weiße 
Farbe, entstehen Lavendeltöne. Mit der Fingerkup-
pe deines Zeigefingers tupfst du in die Farbe und 
druckst eine Traube auf dein Blatt. So kannst du mit 
den unterschiedlichen Farben weitertupfen und Re-
ben entstehen lassen.
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